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Deutscher Heeresbericht.
^ «glifchv Augriffe abgewiesen . Erfolgreiche
deutsche Vorstöhe . Der Feind folgt zögernd

in die geräumten Gebiete »
MTB . Großes Hauptquartier , K. Sept. (Amtl.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
ZmesglUMl , KroWinz RWpxecht mb BssW .
Erkundnngsabteilungru des Feindes , die zwischen Dpern

J ® S a Bassee vorfühlten und. nördlich von L e n s unter
Feuerschlag vorbrachen, wurden abgewiesen. Arn

°end schlugen hessische Truppen zwischen Ploegsteert und
kwentieres mehrfache Angriffe des Gegners zurück. Sie

^ htes hierbei mehr als Ivo Gefangene. Erfolgreicher Vor-
° 8 in die englischen Gräben bei H u l l u ch.

j . Im Vorgeliinde unserer neuen Stellung kam es zu hef-
Znfanteriegefechten an der Strasze Bapaume - Cam -

am Walde von Havrincourt und auf den Höhen
f ich des To r till e-Abschnittes. Stärkere Angriffe, die der

jfctnb auf der Linie R e u v i l l e—M ananrour t—M o i s-
führte , wurden abgewiesen. Aus P e r o n n e und über

? on n e ist der Feind erst gestern zögernd uisseren Nach-

l&s
" gefolgt. Zwischen Somme und O i s e drängte er

Mk 'er nach und stand am Abend westlich der Linie 5» a m —

P
? i n n y. Auch zwischen O » s e und A i s n e hat sich die

».^ lösung vom Gegner plangemäh vollzogen. Unsere Truppen
«. ?en mit ihm in Gefechtsführung in der Linie Amigny —
^ - rifrs — Laf 'faux — Cond .̂

Sseresonpe Zsuücher Krominz .
westlich von S o i s s o n s ist der Feind über die V e s l e

{
5 0lSt . Unsere Znfanterieabteilungen und Artillerie hatten

lange aufgehalten und ihm Verluste zugefügt. Auf den
£ nordöstlich von Fismes wurden stärkere Abteilungen

t Amerikaner abgewiesen .
w Der erste Gcneralqua rtiermeister : Lu Mendorf f.

* Kegen die ZchWätzer uttd Mießmacher .
~= Berlin , 5. Sept . Die Kundgebung Generalfeldmarschalls von

^ "ettburg gegen die dummen und gegen die arglistigen Verbreiter

^ 'wniger Gerüchte die auf eine Herabminderung der Stimmung «der
" 'femlichkeit hinzielen , hat den Schwät-ern noch einmal ernst ins Ge-
' !>«» geredet. „Was draußen , so schreibt die „Tägl . Rundsch "

, Ernst«
szhr Ernsthaftes , bitler Ernsthaftes vorgeht, erfahren wir

}.QWjafitg rückhaltlos genug durch die Berichte unseres Heuptquar -
und durch die restlose regelmäßige Wiebergabe aller feindlichen
-'berichte . Wir können uns darauf verlassen, daß die nichts ver-

h
'^ 'gen , was sich irgend zu unseren Ungunsten erzählen lägt , was

j}
Bn 'T3enbniie mit gutem oder schlechtem Grund zu unseren Ungun-

^
n bxhnupien kann . Welch schlechter Dan ! für die Nückhaltlofigteit.

^ Uitsete Oberste Heeresleitung ihrem einen , kn>appen , sachlichen
^ ie ?bericht die ge

'chnxitzige Fülle der sämtlichen auf Ttimmungs -
bedachten feindlichen Heeresberichte sich gegenüberstellen läßt ,

'
^n snjj 's UR8 daran nicht genügen lassen , wenn wir mit hysterischer

«och Gerüchte« darüber hinaus über alle Grenzen weg nach

ji^ i fateicn horchen und dadurch unseren Feinden selber die Wege
* * Gelegenheiten bieten , ihr moralisches Eist in deutsche Hirne und

AU trage « und damit ihr Schlimmstes an uns tun .
s , ..4ßiit sind itngchsuer vetnsähni. Wenn wir auf vorübergehs .ids

^ ^ «wel,Mlichle !t«n gleich mit Krisengerüchten und tuschelndem Her-
fittageyj XcrtjKftttttchrichten reagieren , so verscherzen wir uns

" r?* Ächpruch , i»s Rückhaltlofigleit der Berichterstattung , wie
M S Jahren ersahrfn haben und wie man sie in

^ ^ « b Italien nie wagen dürft «. Wer wirtlich
RsWiHmdas ! es sich hier um das allergefährlichste

| .j
^ ßtdchNlhee tÄm ^ Wiveise handelt , der muh « S jetzt aus den

^ greifen. Wer dieser Kampfcsführung noch
durch hysterisches Horchen und Schwatzen Vorschub leistet,

Z * fa ,tn nach dieser Kundgebung
'
SinbcttSurgs auch den jämmerliche«

^
' ^»erungsgrund der Cedaxkeirlosigleit nitTjt mehr ftir sich in An-

wt,1 (h ttcljmit . Ihn trifft volle Schvw mit voller Schwere.
» Es ist eine billige Eesinnvngstüchtigleit , Hurra zu schreien , wenn

"Andorfs Sieg nm Sieg meldet. Jetzt , jetzt , da unsere Heeressüh-

te
'1
;8 und unsere Truppen einmal wieder da<- grohe reich« Kapital

j
B-)lcerdieittcn Vertrauens von'ibergehend in Anspruch nehmen, je!ft

mir ihnen ein Teilchen schuldigen Dankes abstatten , iitixm
, r in solcher Zeit Würde und rulMe Zurückh «rltung bewalden «i*

^ 'Lber den unsauberen feindlichen Spekulationen an ? die schwachen
^ '«ter unter uns . gegenüber den Gerüchten, die sie wie giftiges Ge-

^ *!N über alle Grenzen zu un<s kriechen lassen , weil fles bei aller

^ niertheit ihrer Berichterstattung denn doch nicht wagen , in crniU

Berichten dergleichen aufzutischen."

Die Berliner Kersrdnnngen .

^ An den Anschlagsäulen Berlins sind seit gestern früh folgende
»nntmachunzen zu lesen : * _

»An die Bevölkerung Berlins und der MarZenI Törichtes Ge-

^ >cch . leichtfertige Reden , in vereinzelten Fällen wohl auch landcs -

^ ^ terische Böswilligkeit verbre-iten jeder tatsächlichen Unterlag
Ehrende Gerüchte, übertreiben vorübergehende Erfolge der Feinde

s,^ U,rer Machtmittel , bezweifeln unsere « gen« wirtschaftliche Wtter -
"° ndsk^ ft und omutgmt die Vewuud -run«?werten L-,stuM«m

k tapfer dem Feinde siegreich standhaltenden Streitkräfte . Die .

^ reiben ist geeignet, das durch die Tatsack>en vollauf gerechtfertigte
^ bedingt« Vertrauen auf den schließlichen S 'eg und den gegen̂ er
. ^ Vcrnichtunaswillen unserer Gegner gebotenen und auch vorhan-

ehernen Millen zum Durchhalten jt, « Mtter «. Ich hccke muh
v .

daher genötigt gesehen , die nebenstehende Verordnung zu erlassen. Ich
hoffe aber , im Vertrauen auf den gesunden Sinn unserer Bevölkerung,
dah es nur dieser Mahnung bedarf , um Wandel zu schassen und dah
Bestrafungen nur in seltenen Fällen notwendig werden. Der Ober-
befehlshaber in den Marken , v . Ansingen , Generaloberst .

"

Die danebenstehende Strafverfügung lautet :
„Auf Grund des § 9 b des Gesetzes über den Belagerungszustand

bestimme ich im Interesse der öffentlichen Sicherheit für das Gebiet
der Stadt Berlin und der Provinz Brandenburg : Wer ein nicht er-
weislich wahres Gerücht, das geeignet ist , die Bevölkerung zu beun-
ruhigen , ausstreut oder unbefugt weitergibt oder verbreitet , wird ,
auch wenn er dabei das behauptete Gerücht bezweifelt oder bestreitet ,
sofern nach bestehenden Gesetzen keine höhere Strafe verwirkt ist, mit
Gefängnis bis zu einem Jahre , bei Vorliegen mildernder Umstände
mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu 1500 MI . bestraft . Diese Ver¬
ordnung tritt sofort in Kraft . Der Oberbefehlshaber in den Marken :
v . Linstngen , Generaloberst ."

*

Wir wollen hoffen, dah es nicht nötig ist, mit ' solchem Straf -
Paragraphen einzuschreiten , abgesehen davon , daß es dann genug
Leute unter den Atteßmachern geben wird , die gerade hämisch da-
rauf Hinweisen werden , daß es jetzt erst recht wahr sein müsse, was
bei Gefängnisstrafe zu reden verboten sei . Wir dürfen wohl erwarten ,
daß an die Selbstachtung der Deutschen ein Hindenburg sich nicht um-
sonst gewendet hat und den leichtfertigen Kriegsschwätzern nun von -
jeder Seite der Mund auch ohnedies fetzt gründlich gestopft wird .

Dom Westlichen Kriegsschauplatz .
Englischer Heeresbericht .

MTB . London, 5 . Sept . nachm. : Gestern fand nördlich der Lys
ein scharfer Kampf statt . Morgens griffen unsere Truppen die
Höhe 63 südwestlich von Messines an , Nahmen sie und machten über
100 Gefangene . Nachmittags griffen « ir das Dorf Ploegsteert an ,
eroberten es und machten weitere 100 Gefangene und erbeuteten eine
Anzahl

' Maschinengewehre. Nördlich der Höhe 63 waren unsere
Truppen andauernd im Wqtschaete-Abschnitt tätig ,

-wo der Feind
wiederholt und erfolglos angriff .

An der Lqsfront halten unsere Truppen jetzt die Hauptlinie
Fsrnnezeele—Wul »erMe,n —Ploegsteert —Nieppe—Laventie —Gronchy

— südlich von Nieuve Chapelle. Bei Crönchy wurde die alte bis
-um 9. April von uns gehaltene Linie wieder von uns besetzt. Oest-
lich von Gronchy Teile der »lten deutschen Stellungen . An der süd-
lichxn Front griff der Feind gestern abend unsere neuen Stellungen
östlich von Inchy -- «-Artois heftig an. wurde aber nach hartem
Kampfe abgewiesen.

Wir verbesserten unsere Stellungen fWlich Woenvres und östlich
von Armia und nahmen Neusilly und Voujonal . Ein feindlicher
Gegenangriff wurde gestern abend östlich von Manancourt abge-

wiesen. Anch in der Nähe von Peronne fand ein Gefecht statt . Unsere
Linie wurde leicht verbessert. Während der letzten vier Tage machten
die englischen Truppen über 16 SSV Gefangene und erbeutete « über
100 Geschütze.

Die deutsch « Verteidigung .

o Bern , 6. Sept . Im heutigen „Berner Tozbl ." Hecht es
in einer Betrachtung zur militärischen Lage , esjjei noch keine
Aussicht vorhanden , dah die Ziele Mü ^ schall Fochs erreicht
werden. Die deutsche Front sei unter schwersten Anstürmen
überlegener Massen wicht zerrissen , sondern elastisch aus -

gewichen . Es liege absolut kein Grund vor , anzunehmen , daß
diese Fähigkeit der deutschen Heeresleitung einmal versage.
Deutschband geht mit dem Blute seiner Söhne sparsam um und
das ist auch der einzige Grund , warum Hindenburg seine S ' üS-

zugsstmtegie anwendet . Er muh auf eine kürzere Linkt!

zurückgehen , um Blut zu sparen und dann wird er dem Feinde
die ZähTie wieder zeigen , (g. K.)

Di « Verwüstungen Ht Flandern .

o Pasel , 6 . Sept . (Privattel .) Laut , >Basl . Nachr .
" mel-

d« l die Times " von der Front , die vom Feinde geräumten Ge-

ge,rdi?n in Flandern feien schwer verwüstet. Gegen Osten steht
das ganze Gelände Tag und Nacht in Flammsn . Dichter Rauch
erfüllt meilenweit die Gegenden, wo die Briten vorrücken . Die

Dörfer nnd Städte ztrrifefan Warneton bis südlich Arntentieres

stehen in Flammen , (g. K.)

Feuer eröffnet . Auf diese Weise soll bereits die Vernichtung einzel¬
ner Boote gelungen sein.

Die ganze Heuchelei des sittlich empörten Geschreis Englands
über die deutschen „Mörder " und „Piraten " kann nicht greller be-
leuchtet werden als durch Anwendung solcher infamen Tricks , die ja
gerade eben auf Englands Glauben an die Anständigkeit und Ritter - ,
lichkeit der deutschen U-Boots -Besatzungen gegründet sind .

England entblödet sich durch seine öffentliche Verherrlichung sol-
cher heimtückischer Mordtaten nicht, sie gewissermaßen als erlaubte
Kriegslist zu deckten. Dos beweist aufs neue fein völlig gefchwuri-
denes Gefiihl für ehrliche Kampfesweise. Als seinerzeit die „Emden"

ihre Gegner mit einer in Wahrheit erlaubten Kriegslist , nämlich dem
Aufsetzen eines vierten Schornsteins , zu täuschen suchte, erhob die
englische Presse ein entrüstetes Geschrei . Hier aber wird auf ad-
scheuliche Weise auf den Edelmut deutscher Seeleute spekuliert, die
anscheinend hilflos« englische Frauen unter eigener Lebensgefahr vom
Tode erretten wollen ' also auf eine Empfindung , die auch in dem «r --
bittertstsn Krieg« als etwas Heiliges gelten sollte. Und die Männer
(wenn man sie noch so nennen soll ) , die sich zu solchen Bübereien her-
geben, werden öffentlich ausgezeichnet und gepriesen! — Wahrlich ,
ein Volk, das einen solchen abgründlichen Unterschied nicht mehr
empfindet , muß tief gesunken sein !

Besseres freilich konnte man nicht erwarten von der Nation , i»
deren Ruhnieshalle schon die glorreichen Trophäen der ^Baralong ^ . '

und der „King -Stephen " -Mörder öffentlich prangen !

Weitere M - Wosis -GrfoZge . a -\
MTV . Berlin . 5. Sept. (Amtlich.) Unsere VSttel-

meer-U-Äoote versenkten
13 Bruttoregistertannen

Schiffsraum . Der Chef des Admiralstabs der Marine.

EnMche Mordmethoden .

Ei « emvörendes Schandu « al sittlichen Ties »
st a n d e s.

— 2$ctfin , 6- Sept . Unter den heimtückischen Mitteln , deren sich
die Engländer zur Bekämpfung unserer U-Bo^ e bedienen , deren sie

auf ehrliche Weise nicht Herr werden können , melden sich in er¬

schreckendem Maße diejenigen , die in infamster Art ans die ritterliche

«nd anständig« Gesinnung des deutsche« Gegners spekuliere«, um idn

gerade dadurch ins Verderben zu locken. Eben nock) lasen wir mit

halb ungläubigem Abscheu in den .Times ' die Zserherrllchung der

widerlichen „Heldentat " ferres erfindungsreichen Matrosen , der , als

Frau verkleidet, scheinbar ein kleines Kind w Arm treoevd . mir

kläglichen Hilfeschreien die ritterlichen deutschen U-Boots - s?«!
^
den her«

beiloifte , ran dann den scheinbaren SZuzlin ». der in e,ne

B »Mbe war . in das U.B«ot zn schleudern . Dieser Bube wurde mir

dem Viktoria ^Kreuz geschmückt!
Nun kommt uns aus England die verbürgte Nachricht , daf̂ die^

Art abscheulicher Mordkmnödie zur Methode gemacht wird , mid d-ch

bewaffilete. star?bemannte Dampfer mit vollständigen Damenkleidun.

qen ausgerüstet werden , die die Matrosen anlegen , um in solcher Ver-

Neidnng beim Nahen eines U-Bootes durchj ^in-merliches Schreien,

Hinundherlaufen usw . die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen . Sobald

nun da- U -Boot in der Absicht , die hMose . Frauen ^ , retten , naher-

gekommen « . wird m» de« « de» » « ow -ft» «fr * » « tot« « -

Aus dem neuen Nuftlmtd .
Die Herrschaft der Bolschewiki befestigt fich .

TU . Lugano, 6 . Sept . ( Priv .) Petersburger Privatbriefe , die
der „Avanti " veröffentlicht , beweisen, daß trotz aller gegnerischen Bs -
wegungen sich die Herrschaft der BolschemÜi täglich weiter befestigt.

Im Petersburger . Sovjet sei die Zahl der Sozialrevolutionäre
auf 2 gesunken . Die große Bedeutung dieser Tatsache liegt darin , daß
der Petersburger Sovjet nicht nur von den städtischen Industrie -
arbeitern , sondern auch von den Bauern und Landarbeiter « der Um--
gebung gewählt ' wird . Unter den bisherige« Linksrev»lotio «ärei>-
gehe ein gemeinsamer Wandlungsprozeh zu d«r B»lsch«wÄk

n »or sich.
Ententemahnahmen gegen Rußland .

Sch. Genf , 6. Sept. Das „Neue Wienar
Abeiidbl ." berichtet von hier : „Morning Post" meldet aus Pa-
ris : In ben Ländern der Alliierten wird die Beschlags
nähme des Eigentums der russischen Ange »

ch ö r i z e n vorgenommen werden, (g. K.)
Kerenski nach Amerika abgereist .

Sch. Genf , 6. Sept. (Prioattsl .) „Daily Mail " meldet
aus Paris : Kerenski hat sich am 2. September in Bor¬
deaux zur Reise « ach Amerika eingtschifft. (g.

Woher nehmen sie das Geld ?
Berlin , 6 . Sept . Die Pet . Tel . Ag . meldet : „Prawda " bringt

in Nr . 180 folgende aufsehenerregende Meldung :
„In Z«rizy« wurde eine Verschwörung der Rechten Sozial «

Revolutionäre entdockt. Die Führer wurden verhaftet . Bei der
Untersuchung wurden verschiedene Dokument« gefunden nnd nenn
Millionen Rubel , die u«ter der Erd« oersteckt waren . Es ist ichon
seit langem bekannt , daß di« Herren Sozial -Revolutionäre üb«
große Mittel verfügen . Schon im Dezember kam es ans Licht , d«H
das Bankkonto des uneigennützigen Kerenski über eine Million de-
trug . Jede neu aufgedeckte Verschwörung bestätigt , daß die Be*
teiligten große Gehälter beziehen. Woher nehmen die Rechten So -
zial -Revolutionäre soviel Geld ? Es ist allbekannt , daß die Massen
den Sozial -Revolutionären nicht solgen, und von den Arbeitev-
groschen kann man nicht neun Millionen ersparen . Es ist auch de-

kanyt , daß die „Großnuitter " der russischen Revolution , Breschlo -
Breschkowskaja, den Weg zu den arüerikauischeirMillionär «« gebahnr
hatte . Damals war noch eine verhältnismäßig billig« Zeit . Zetzr
werden Dienstleistungen besser bezahlt . .Der französische Konsul ,
meinte , daß man für die konstituierende Volksversammlung 120 Mil¬
lionen „ausgeben könne .

" Warum soll man dann nicht neu» Mil -
lionen den Sozial -Revolntiouäre « aus Zorizin geben? Nun wissen
wir , woher die nenn Millionen kommen , wer das Geld gibt , für das
die Rechten Si^ ial -Revolutionäre arbeiten . Die französischen Wu.

cherer können zahlen , sie nehmen gute Zinsen dafür .
„Während die Sozikl -Revolutionäre für das Geld der ameri .

konischen und französischen Sklavenbesitzer „im engsten Kontakt" Vitt
den Feldherren der Verbündeten arbeiten und ihre Korps auffordern ,
die russischen Arbeiter zu würgen , veranswl̂ten die Arbeiter Frank »

reich» Demonstrationen gegen di« Einmischung der Entente in die

russischen Angelegenheiten . Das heißt , daß. wenn die Sozial ^Nevo.

lutionä « mit Millionen klingeln , sie nicht nur dis russische, sondern
auch das ftanzösische Proletariat verkaufen. Und ihre Vertreter ner.

langen noch „die Ausschließung der Bolf .hewiki aus der Internatta ,

mal«"
. Wie wird wohl auf der ftanko-sozialrevolutionären Börse

dieser Frelindschaftsdienst bewertet ?

Aus Finnland .
Vertagung der AalandsverHandlungen .

MTB . Stockholm , 6 . Sept . ( Nicht amtlich.) Die Berhandlungs »
der Auslandskommission sind bis zum IL . Scpl .'mler inria ^ wo->,' n»
dann sollen sie in Stockholm wieder ausgcnomn' en werden . Die fir«
nischen Delegierte » reisen am 7 . September nach H, '.jzrgis »s ab , WZ
vor dem IS. September zurückwiese «.



O- Ne S.
Gestsrreich -Ungarn und der Krieg »
WTB . Wien . 5 . Sept . Der ÄÄifer hat dem de » Hhen

Staatssekretär v . Hintze das Grotzkreuz bis Leopoldmsdeus
verliehen .

Der König von Bulgarien bei KaiserKarl .
WTB . Wicn , 5 . Sept . Mewung des Wiener k. u . t

graphen - Korrcspondenzbüros . Wie bereits gemeldet , stattet «
der König von Bulgarien dem Kaiser gestern nachmittag in
der Hofbirrg einen Besuch ab , der eine neuerliche Bekundumg
der Beziehüngrn aufrichtigster Freundschaft bildet , welche die
Herrscher und Völker Oesterreich -Ungarns und Bulgariens ver -
bindet . Die lange Unterredung der beiden Monarchen hatte
einen besonders herzlichen Charakter und ist ein Beweis dafür ,
wie sehr die Interessen Oesterreich -Ungarns und Bulgariens
miteinander oerknüpft find , und nicht minder für die innige
Gestaltung des freundschaftlichen BLndnisverhältnisses , das er -
freulicherweise zwischen Oester reich - Ungarn und Bulgarren
besteht .

Die Verhandlungen in Salzburg .
TU . Essen , 6 . Sept . Wie die „ Deutsche Bergw .-Ztg .

" er -
fährt , ist in den letzten Tagen eine bemerkenswerte Annäherung
zwischen deutschen und österreichischen Vertretern in Salzburg
erzielt worden und zwar ist man darüber schlüssig geworden ,
von dem Anfangs beschrittenen Wege durch allmählichen Ab -
bau der Zölle eine Vereinigung vorbereiten zu helfen , abzu -
sehen . Der neue Vorschlag geht dahin , daß enn Provisorium
völliger Zollfreiheit auf die Dauer von 5 Jahren abgeschlossen
werden soll ! der neue Vorschlag ist auch in österreichischen Re -
gierungskreisen sehr günstig aufgenommen worden .

Kadifche Presse . Abendblatt . F <- - iüg. den 6 . Sept. 1918. Ux . 416 »

Frankreich und der Krieg .
Das Befinden Caillaux .

<i Zürich , 6 . Sept . (Priv .-Tel .) Die „Morgenztg .
" meldet aus

Paris : Der zur Untersuchung Caillaux berufene Spezialarzt Dr .
Ssqvet stellt fest , daß die Arterienverkalkung Caillaux '

sich durch den
Mangel an Bewegung verschlinrmert Hobe und daß Caillaux ' Zustand
unheilbar ist . ( g . £ . ) .

Amerika «nd der Kriegt
Die „ Freiheit " in Amerika .

2BTB Stockholm , 5 . Sept . sNicht amtl .) Laut „Aftonbladet "

veröffentlicht die amerikanisch -schwedische Zeitung „Allv -Nska S ?.m-
litt #" eins Proklamatio -u des Gouverneurs Harding im Staate Iova ,
in der mitgeteilt wird , daß die Verordnung gegen die Anwendung
einer imSer ? ?t Sprache als der englisch«» nicht zurückgenommen
werde . In der Proklamation heißt es : „ Die vollständige Ausrottung
aller fremden Sprachen in unserem Staate kann nicht auf einmal
durchgeführt werden , sondern muß schrittweise geschehen.

" Hierzu be -
merkt

„Wlsvenska Sämling " : „ Kein Gouverneur von Iova hat es bis -
hir so zynisch ausgesprochen , daß die Ausrottung anderer Sprachen
? ls der englischen das Endziel sei . Niemand hat bisher gewagt , die
Abhaltung schwedischer Gottesdienste in der Muttersprache zu ver -
Töteten, aber die Wehklagen der schwedischen Gemeinden über diese
Proklamation dringen wohl nicht zu den Ohren der Regierung .

. .Aftonbladet " weist im Anschluß hieran daraus hin . daß mgn
im sogenannten „ freien Amerika " darauf ausgehe , die schwedisch «
Sprache auszurotten .

Kadische Chronik .
Malsch , 5 . Sept . Heute früh brach im Anwesen de? Malers

ciCitmeriet : etil S ^ adenfeuer aus , das das Stallgebäude einäscherte .
Es gelang , die darin untergebrachten Ziegen zu retten .

- Mannheim , 6 . Sept . Lio - und esthländische Pressevertreter ,
welche auf Einladung des Kriegspresseamtes eine Reise durch Deutsch -
land unternehmen , trafen gestern nachmittag , von Saarbrücken kom¬
mend . in unserer Stadt ein . Nach ihrer Ankunft waren die Herren
zunächst (Söste der StüM Mannheim durch Veranstaltung einer
Hasenrundsohrt , von der sie einen großen Eindruck hatten . Eine
Ueberraschung bot sich vor Verlassen des Industriehafens , indem zur
Begrüßung mehrere einl >eimische Flugzeuge in der Luft in geringer
Höhe kreuzten . Am Abend folgten die Gäste einer Einladung zum
Abendessen im Weinzimmer des Rosengarten , wobei Herr Börger -

Meister von Holländer in seiner Eigenschaft als Vertreter der stadi
Mannheim und als Landsmann dieselben begrüßte . Der heutige
Vermittag war der Besichtigung der Zellstoffabrik Waldhof und der

Maschinenfabrik von Heinrich Lanz gewidmet . Nach dem Mittag -

essen im Parkhotel setzten die fremder . Gäste ihre Reise nach Heidel -

berg fort .
q}j Mannheim , 6 . Sept . Das Warschauer Ballett , welches zurzeit

in Verlin mit außerordentlichem Erfolg ein längeres Gastspiel ab -

solviert , wird auch in Mannheim eine einmalige Gastvorstellung
geben . Deselbe findet am tL September im Nibelungensaal um
7% Uhr abends statt

£ } Mannheim , 6. Sept . Wegen Schleichhandels wurde hier ein
Kaufmann aus Heidelberg verhaftet , als er im Begriff war zwei
große Kisten mit Lebensmitteln , nämlich mit 45 Kilogramm
Schweinefett , 25 Kg . Grieß , 30 Kg . Reis und 10 Kg . Rauchfleisch , so¬
wie 1V Paar Herren - und Damenstiefel mit der Nebenbahn nach
Heidelberg zu schaffen.

iXl Ketsch bei Schwetzingen , k . Sept . Das 5 -jährige Töchterchen
dos Fabrikarbeiters Gejchwill stürzte im Schulhos in die Pflchlgrube
mü > ertrank .

:) ( : Heidelberg , 6 . Sept . Prof . D . Fromme ! hat die an ihn er -
gangene Berufung zur Uebernachme der Weimarer Oberhofprediger -
stelle abgelehnt .

.== Freiburg . 6 . Sept . Bei der Nahrungsmittelkontrolle im
Monat August wurde festgestellt , daß in hiesigen Friseurgeschästen
Seife angeblich ausländischer Herkunft zum Preise bis zu 146 M. das
Kilo ver kaust wurde , wahrend der vorgeschriebene Höchstpreis 12 JL
pro Kilo beträgt . Dabei wird von den Aufsichtsorganen darairf hin -
gemiesen , daß derartige Seife vielfach mit Wasserglas und Soda
beschwert , infolgedessen sehr minderwertig und für die Haut schädlich
ist. — Wie der Polizeibericht mitteilt , wurde vom Militärgericht ein
hiesiger Bäcker zu 8 Tagen Gefängnis verurteilt , weil er Gersten streu
zur Brotbereitnng verwendete .

: : Radolfzell , 5 . Sept . Der Badische Frauenverein hat die in
Gaienhofen bestehende deutsche Frauenschule unter seinen Schutz ge-
nommen , um sie als ländliche Unterrichtsanftalt , die einzige ihrer
Art in Baden , zu betreiben und darin die Frau für ihren Familien -
beruf und ihre Stellung in der Volksgemeinschaft auszubilden .

: ) ( : Konstanz , 5 . Sept . Der Bürgerausschuß genehmigte den An -
kauf zweier Grundstücke der Hussenstraße , um die Möglichkeit der Er -
Weiterung des Rathauses offen zu halten . Dann genehmigte er eine
Vorlage des Stadtrates über die Errichtung von Notwohnungen in
der Knabenschule am Stephansplatze . Die Abstimmung über die
Bewilligung eines Zuschusses von 50 000 <« für die Errichtung einer
Landbank wurde zurückgestellt . Der Plan der Errichtung einer
zweiten Rheinbrücke geht seiner Lösung entgegen .

Ans der Mesidenz.
Karlsruhe , den 6 . September .

■= r Das Ende der Sommerzeit tritt ain Montag . den 16 .
September , vormittags 3 Uhr ( Sommerzeit ) ein . Die öffent -
lichen Uhren sind dann vormittags auf 2 Uhr zurückzustellen .

A Unsere israelitischen Mitbürger begehen am morgigen Tage
und am Sonntag ihr Neujahrsfest , das 5679. Das Fest beginnt
schon heute (Freitag ) abend um 7 .30 Uhr und endigt Sonntag abend
8 .40 Uhr , es gehört zu den sogen , hohen Feiertogen .

= lieber die Löhne für Helfer beim Feldheer war seinerzeit be -
stimmt worden , daß die hierfür ausgeworfenen Lohnsätze bei Ge -
Währung freier Feldkost und Unterkunst einschließlich etwaiger
Familienunterstützung für handwerksmäßig ausgebildete Arbeiter
(Facharbeiter ) den Satz von täglich acht Mark , für sonstige Arbeiter
den Satz von sechs Mar ? nicht übersteigen sollen . Im Einvernehmen
mit dem Kriegsamt hat der Generalquartiermeister nunmehr be-
stimmt , daß die Familienunicrstützung künftig nicht mehr in diese
Höchstlohnsätze - von acht Mark bezw . sechs Mark einzurechnen ist.

= Liebeswerke . Begünstigt vom schönsten Wetter wurde gestern
nachmittag auf Einladung des Herrn Hoflieferanten Stelzer die dritte
Wanderung einer Gruppe von 50 hiesiger verwundeter und genesen -
der Krieger nach Untergrombach bezw . Michoelskapelle unternommen .
Nach kurzer Fahrt am Orte angelangt , fand gleich ein ftimmungs -
voller Empfang statt , indem auf Stelzers Grundbesitz unter einem
mächtigen Birnenbaum der herrliche Saft eines früheren Ertrag -
nisses dieses Baumes mit einem kleinen Imbiß verabreicht wurde .
Anschließend hieran bekam -. ' die Soldaten ran den Untergrombacher
Zgarrenfabrikanten jeder eine Hand voll Zigarren gespendet . Jetzt
ging es hinauf zum Michaelsberg , woselbst sich in dem schönen Garten
neben der Kapelle , recht bald eine frohe Unterhaltung entwickelte .
Der hohe Rat von Uniergrombach , an der Spitze der Herr Bürger -
meister und der Gesang oerein Liederkranz , mit seinem Leiter , Herrn
Hauptlehrer Kncuß , haben es sich nicht nehmen lassen , den Kriegs -
kameraden Gesellschaft zu leisten und herrliche Liedervorträg « , ab¬
wechselnd mit Dialektvorträgen des Herrn Oberrevisors Kuhn , zu Ge-
hör zu bringen . Besonders interessant waren die volkstümlichen Er -
klärungen des Herrn Hauptlehrers Kneuß über die historische Ver -
gangenheit des . MichaelsberFes , sowie über die Entstehung der Wall -
fahrtskapelle . Nach tadelloser und reichlicher Bewirtung der Gäste
durch den Pächter der Bergwirtschaft hielt Herr Hoflieferant Stelzer
eine kernige und gut deutsche Ansprach « . Im weiteren Verlaus hieb
chen noch die Herren Rechnungsrat Martini , Fabrikant Haag und
Postsekretär Martin vaterländische Ansprachen . — D '

.e Zeit rückt
zum Aufbruch heran und nachdem der Leiter des Ganzen , Herr Buch-
druckereibesitzer Lang , für alle Darbietungen den Dank aussprach ,
^ uch aus den Rechen der Krieger durch Vizewachtmeister Ziegler
herzlich gedankt wurde , ging es wieder der Bahn zu.

O Hindenburg - Rafeniportfest . Zu dem vom NriegZertsaussHub
der Karlsruher Nascnspori -Pereine veranstalteten Hindenburg -RascN '
fpoetfest hatten sich nahezu 200 Teilnehmer eingefunden Die
anstaltung nabm in allen Teilen einen woblgelungenen Verlauf um
nahm von Ansang bis Schluß das ganze Interesse deS zahlreich
schienenen Publikums in Anspruch . Die Ergebnisse waren : MaN^
schastskampf . in Abteilung 1 (Schüler van 12 — 14 Jahrein 1 . S>. f - y
Karlsruhe . 2 . K. C. Müblkmrg . 3 . 3 . V . Poseidon Karlsruhe . Sintz '
sieger im Dreikampf : 1 . Schmitt » (SP. f . B . KarlsniTici , 2 finfinle t
G . Müblburg ) , 3 Batschauer (93 . f . B . Karlsruhe ) . 4 . Zisger (B . k. .f;
Karlsruhes 5 . Kunz <? . f . B . Karlsruh « ). 50 Meter - Äans : t . Schvu^
lV . f . B . Karlsruhe ) , 2. Bartb (§ . V . Poseidon Karlsruhs , 3. 3 '.c.t£-
iB . f . B . Karlsruh ' . 4 . Kunz (V . f . B . Karlsruhe ', . Man"
fchcrstskampf in Abteilung 2 : 1 . C . Pforzbeim . 2 . 23. f . B . Kap '
rube . Einzelsieger im Dreikampf : 1 . Schmollinger (7v. C. Pforzheim '
2 . Sonnet iF . C. Psarzbeims 3, Klittich (̂ >7 C . Pforzbeimi . 50 Metel'
Lauf : 1 . Heck sV . f . B . Karlsrubel . 2. Mnhtebach (V . f . ? . ^ arlsrubc ^
3 . Richter (S . V. Poseidon Karlsruhe ) , 4 . f . B . Karlsrub «
Mannschaftskampf in Abtlg . 3 : l . C . Mühlburg . 2 . V . f . B . .« « >•'
ruhe . Einzelfieger im Dreikamps : t . Speck (A. C. Mühlburg ) , 2. Ä'
scher ( fr. E . Mühlbnrg ) , 3. Moser tV . f . B . KirlSrnbc ) , 4 . Wenner
C . Müblburg ) . 50 Meter - Lauf : i . Brauchte (Phönix Karlsruhe
2 . Mühlcbach >'B . f . B . Karlsruhes , 3 . Schmitb (95. f . B . Karlsruh .
4 . Kraft (V . f . B . Karlsrnbe ) . We itsprung : 1 . Brauchte (Pbo ^
Karlsruhl - I , 2 . Schmitb ,

'V . f . B . Karlsruhe ». 3 . Licht lT . s . B . Kakl »'
ruhe ) . Mannschaftskampf in Abteilung 4 : 1 . V. f. B . Karlsrube . 2.
C. Conkordia KarlSrube . lPofeidon und Südstern ausg « schiede^
Einzelsieger : Vierkamps : 1 . Loren , lConkordia KarlSrube ) . S .
macher lV . f . B . Karlsrube ) , 3 . Weber sV . f . B . Karlsruhe ). 100 W
ter - Lauf : 1 . Kiefer , 2 . Kubn . 3 . Weber lalle V . f . B . Karlsruhe ) . We >̂

sprung : 1 . Kiefer lF . C . Müblburg ) , 2 . Weber sV . f . B . Karlsruh '
3 Schanze f . B . Karlsruhe ) , 4 . Rapp lV . f . B . Karlsruhe ) . 400
ter - Eilbeten ' auf : 1 . V . f B . Karlsruhe , 2 . Phönix Karlsruhe , ' '
F . C . Pforzheim , 4 . Konkordia Karlsruhe , 5 . Poseidon Karlsruh
6. Südstern Karlsruhe . Das Hauptinteresse nabm der am Schluß P'1
kommene Eilbotenlaus ( 1000 Meter -Stasfettte ) um den Großherii «^
reis

in Anspruch . 1 . V . f . B . Karlsruhe , 2 . 1 . F . C. Pfor ^be >̂
Südstern Karlsruhe , 4. Konkordia Karlsruhe .

<? Aus Liebeskummer hat eine Kellnerin in einer Wirtschaft '
der Markgrafenstraße Salzsäure getrunken ; sie wurde in das städtW '

Krankenhaus überführt .

Der Kriegsblwve « h « nb .
4 - Karlsruhe , fi . Sept . Für unsere im Kriege erblindeten

ten und Offiziere ist in den Führerbnnden für Kriegsblinde , die
Deutsche Verein sür Sanitätshunde für unsere im Kriege erblindet ?,
Mannschaften und Offiziere abrichtet , ein treuer Begleiter und
rer erstanden . Er geleitet den Blinden sicher über die Straße .
ihm durch Niedersetzen jede ? Hindernis , sei et nun «ine Bordschwel̂
ein Bauin , ein Graben , sicher an , hebt jeden verlorenen GegeunA ^
seines Herrn auf , kurzum , ist ibm ein sicherer Führer und treuer
schützer. . Seit ich meine , vom Deutschen Verein für SanitätZbu «?
abgerichtete Schäferhündin ..Bella " besitze "

, schreibt ein blinder Cn
zier , .. bin ich wieder Herr meiner Bewegung und unabhängig von
Führung anderer . Mir ist , als bätte ich eine Fessel von mir gew ^
fen . Ich möchte den Hund unter keinen Umständen wieder missen . A
er mir geradezu einen Teil des verlorenen ArmenlirhteS ersetzt."
Gunsten der Ausbildung solcher Fübrerburrde sür Kriegsblinde .- rtder Deutsche Verein kür Sanitätshunde auch in unserer Stadt ein^
Kriegsfilm zur Vorführung bringen , der in spannenden Bildern
Hund als Sanitätshunde an der Front in der Verwundetensuche *«»?
Der Film zeigt die Sanitätshunde bei der Arbeit im Kampfgeb ^
Sie bringen Nachrichten , holen Verstärkungen , sie finden BerschAt ^
und melden Vermißte . Gleich Schatten buschen fi« durch da?
narbte Kampffeld , sie schwimmen durch Flüsse , st« erklettern steile
scri , sie nehmen jedes Hindernis . Ein derbeS Streicheln des %ei&
ist ihnen Belohnung genug , ja , sie scheinen gleich outen Menschen «Jv
Belohnung nur im Erfolg ihrer Arbeit zu sehen . Nichts ficht sie &
weder das Kampfgetöse , noch die krepierten Geschosse, noch ihre
dämpfe . Unbeirrt verfolgen sie ibre Pflichtgänge im Hagel der &
schösse , in erstickenden Rauchwolken . _ ^

Die Hunde rröiigen zur höchsten Anerkennung der srofcen LeilA
gen der Männer , die fie heranbilden und ihre Triebe zu den herrlich^
Zielen zu lenken wissen . Am Schluß diese? schönen KriegSfilmS
in einigen wenigen Bildern auch gezeigt , wie der Hund den Kli « .blinden führt . Das ganze Reinerirägnis aus dieser Wohltätigkeit

'

Veranstaltung , die am 8 . und 9 . September ' im Städt . Konzerts
vorgesehen ist , wird verwandt zur Ablichtung dieser Führeichurche
unsere armen . kriegSerblindeten Soldaten . Möge jeder durch
der Veranstaltung oder durch Stiftung besonderer Beträge den ide» °
Zweck derselben unterstützen . Die Opfer , die damit gebracht
sind verschwindend klein im Vergleich mit demjenigen , da« unsere - °ü
Augenlichtes beraubten Brüder aus den KampsptÄen »nS
haben . ^

v

— Zur Ausbildung der Kriegsblindenhunde gingen beim
desverein vom Roten Kreuz an größeren Spenden weiter ein :
rich Müller , Pforzheim 200 M , Herrn . Haulick . Pforzheim 100
Gebr . Saarfc , Pforzheim 100 -K . A . B . Herrfeldt . Baden -Bade «
Mark , Zigarettenfabrik Eaovi , Bruchsal 100 M , Deutsch« EisenbaV

'

signalwerke A . -G ., Bruchsal 100 M , Gesellschaft für Fabrikbedark ^
b . H . 100 X , I . K . Marx , Bruchsal 100 Wilh . Deichmann . Ba »«" '

Beden 200 M , W . Schmidt , Bretten 100 Jl , Friedr . Speidel ,
heim M.

Lustwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteoroloqischen Statio, ).

5 - Sept . SVi Uhr mittags 17,7 Grad ; 10% Uhr abends 15,5
6 . Sept . 8V2 Uhr vormittags 14,5 Grad .

Höchste am 5 . Sept . 19,6 Grad ; tiefste in der folgenden
14,1 Grad .

Niederschlag , gemessen am 6 . Sept . SV» vormittags 3,7 nrw -

Uormifchttt .
WTB . Stuttgart , (y. Sept . ( Nicht amtlich .) Vom Kaiser ist dem

General -Leutnant von Fritjch , Kommandeur der 26 . Reserve -Divi -

sirm, welche sich in den letzten Kämpfen besonders ausgezeichnet hat .
und deren Taten mehrfach im Tagesbericht der Obersten Heereslei -

rüg rühmend erwähnt wurde , der Orden Pour le Mcrite verliehen
wsrdeii .

— Straßburg , 6 . Sept . . Bei dem amtlich bestimmten Wollau, -

käuser , einem angesehenen Straßburger Großkausmann , erschien jüngst
ein Soldat und bot untxr Lorlage eines Musters 61) Zentner reine
Polle um 2« Mk . das Pfund an . Wo die Wolle lagert , wollte er
«benjowenig bekanntgeben wie seinen Namen . Wenige Tage später
begegnete der Kaufmann im Beisein eines amtlich bestellten Kon -
trolleurs , der den Rang eines Beamtenstellvertreters bekleidet , dem
Soldaten , als er eben auf dem Broglieplatz der Musik zuhörte . Dem
Vorgesetzten gegenüber gab er nun seine Personalien an und verriet ,
daß die Ware bei Mülhauser Geschäftsleuten lagere . Dem alsdann
dort vorsprechenden Boamtenstellvertreter . den man für einen Käufer
hielt , wurde der gan »e Posten jür insgesamt 150 000 Mk . angetragen .
Es wurde dasür natürlich

'
nichts bezahlt und die ganze Ware

laut „Str . Post " ohne weiteres beschlagnahmt , wodurch den Besitzern
rund SO 000 Äk . verloren gingen . Außerdem wird gerichtliche Be -

ftrafizng erfolgen .
o Zürich , 6. Sept . O-skivattel . ) Di« „N . Z . N .

" melden aus
Paris : Die Waldbrände in den verschiedenen Gegenden Frankreichs
nehmen kein Ende ; sie biwen eine wahre national « Katastrophe , von
der die schönsten Waldbestände betroffen werden . Aus Toulon wird
berichtet , daß das Feuer auf den bewaldeten Hügeln - von Farou und
in der Umgebung von Forts la Croix erneut ausbrach . Eine Feuer -
welle erreichte die Linie der Siidbahn , sodaß der Berkehr stark ge-
sährdet ist. Von sieben großen Gemeindewäldern ist nichts übrig als
ein Haufen Schutt und Asche .

Die Wahl in Berlin I .

TU . Berlin . k>. Sept . Die Vertrauensmänner -Lersamm -

lung der fortschrittliche » Volkspartei des L Berliner Wahl -

I kreises hatte gestern abend erneut zur Kandidatur -Frage Stel -
lung genonrnren . Geh . Zustizrat Kassel entwickelte die Gründe ,
aus lvelchen er die ihm angebotene Kandidatur , um die er sich
nie beworben , abzulehnen sich veranlagt sieht . Auf seinen Vor -
schlag wurde nach eingehender Beratüng der Geh . Justizrat
Maximilian Keiirpner , mit allen gegen 2 Stimmen als allein ! -
ger Kandidat der WLHlerversammlung vom 3 . September vor -
geschlagen . (Voss . Ztg .)

Der König von Bayern in Belgrad .
WTB . München , 5. Sept . Die Korrespondenz Hoffmann meldet

über die Reise des Königs von Bayern nach Belgrad :
Der König traf gestern abend auf dem Hafenbahnhof ein und

wurde von dem Generalgouverneur , Generaloberst Freiherrn von
Rahmen -Bahrensfeld , den Spitzen der Zivil - und Militärbehörden ,
dem deutschen Konsul , Geheimen Legationsrat Freitag , den Kom -
mandeuren der Besatzungstruppen und den anwesenden deutschen
Offizieren feierlich empfangen . Der König nabm auf einem Floh »
Kämpfer der Ungarischen Fluß - und Sesschiffalirtsgesellschast Wo !?-
nung . Donnerstag vormittag stattete der König dem Generalgou -
verneur einen Besuch ab uitfe besichtigte in dessen Begleitung die
Sehenswürdigkeiten Belgrads . Das Frühstück wurde beim deutschen
Generalkonsul eingenommen . Abends findet Tafel beim General -
gouverneur statt .

Englische Lügen über belgische Schlösser .
WTB . Brüssel , 5 . Sept . ( Nicht amtl .) Die feinbliche Presse

verbreitet eine Nachricht des „Daily Erpreh " aus Amsterdam , in der
die Behauptung aufgestellt wird , es seien aus den königlichen Schlös -
sern in Brüssel historische Kunstgegenstande und Möbel in Holland
zum Kause angeboten wölben . Es wird daran die veÄeninderifche
Bemerkung geknüpft , daß diese Diebstähle nur im Einverständnis ,
mit der deutschen Verwaltung erfolgt sein könnten . Die Königlichen
Schlöffer in Leyxeu und Brüssel stehen unter der Aufsicht und unter
der Verwaltung des QberhofMarschalls Grafen de Rerods . in de«
Schlössern befinden sich nnr die Angestellten des Königlichen Hofes
Es ist völlig «M » esch '.^ Ö£T grMHHIn f- - - - ' 7,

I tmrg ein Möbelstück aus dem Schlosse entfernt wir ^>. Nicht n«r
mit der unmittelbaren Verwaltung der Schlösser beauftragte -r ^
amten der königlichen Hofhaltung , sowdern auch der Oberhoft ^ .
schall Graf de Nerods selbst , haben auf Befragen ausdrücklich erkl̂
daß sich heute noch alle Gegenständ « in den Schlössern befinden .
bei Beginn des Krieges dort waren . Damit kennzeichnet s»$
Nachricht des „Daily Erpreß "

, dessen Amschrdamer Korrespo nv^v
als Lügenfabrikamt hinlänglich bekannt ist, als eine infame
donq , die mir den Zweck haben soll , wieder einmal eine Den ^
hcjtze zu veranstalten .

Humoristisches . .
An ? dem „Kladderadatsch " . Müller . Wat meenste zu

Georgen seinen . Völkerbund ? " Schnitze . Dies Bündnis is bczaube ^
schön. Müller . Zauberflöte , nich? Schultze . Ne« . man bloß
Zauber . — Müller . Een Professor Johansson in Schweden
IraS als geeignete ? Mittel zur Brotstreckung vc>r . Schultz ? . D «
ja een jraS - licheS Mittel ? Müller . Unsre Hamsterer
übrijenS längst rausjefunden . indem sie zur Brotstreckuna di?
f e r ab j ra s c n.

Ans der Lille » Kriegszeitung . ^
Kochkünste . Bei uns in Rußland sind die Wasserverhältn ^

äußerst ungünstig . Ungekocht darf überhaupt kein Wasser g«n™<j<
werden , und zur Bereitung von Speisen und Getränken in der <5Lfr
küche wird es sogar aus Vorficht zweimal gekocht. Von diesen
ständen erzähle ich bei meinem Urlaub in ver Heimat . Als ich
zweimalige Llbtochen schildere , fragt ein Zuhörer am Stammt ^
„Ja , sagen Sie mal , wird denn das Wass«r bei der doppelten
cherei nicht zu dick ? " '

Kriegs ?at «i«. Zwei Fev >g»a» e , beide verwundet , einer ^
Osten , der ander « vom Westen , setzten sich im Tiergarten aus ^
Bank und hielten folgendes Gespräch : „Wochenlang hat 's bei uns
Osten geregne » unsere Kleider sind überhaupt nicht mehr trocken ^

worden, " da sagt der andere : „Det is jar nischt : bei uns b« *
'
-'

^
tagelang geregnet , dafür aber so, daß sogar meui Stahlhelm b»

nützt war .
"

.
Di « Kutzsendonge «. „Meinem Bräutigam habe ich schon w"

^
Millionen Küsse ins Feld geschickt ." — „Auf einmal ?" — '

Posten von je horchentaus «M € .« • w
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Der Friede. .
Paradies und Brudermord , f

Drama von Sebastian Wieser .
Nächster Spieltag

Sonntag , den 8 . September .
Weitere Spieltage am 15 , 22 ., 29. Septbr .,

6 . Oktober .
Besinn des Spiels 7 »3 Uhr nachmittags .
Textbücher zn Mk . 1 .— an der Kasse .

Preise der Plätze : Unnnmeriert 80 Pfg .,
numerierte Plätze zu 1 .— Mk, 1 .5d Mk .,

2 - Mk -, 3.- Mk ., 4— Mk.
Vorverkauf : in Rastatt in der Geschäfts¬
stelle der Rastatter Zeitung und Buchhand¬
lung A . Eger . — In Baden -Baden in der
Badischen Volkszeitung und Buchhandlung
Pet . Weber . — In Karlsruhe im Kiosk (am
Hotel Germania ) . — In Oetigheim imTheater -
büro , Telephon 61 , Amt Rastatt 4198a

f 1 Abendkurse !— k
Stenographie!

UoDtat , den S . September beginnen
wir mit einem

Danen
HerrenAnfängerkurs S

■•iiifrtiitntiifMituioMMiMiiititiiiiiititnMitiimtitatiiii
in Stenographie nach Gübelabersrer

und Stolze - Sebrey .
Feiner empfehlen wir unsere Abendkurse in

Schönschreiben , RundscLrift ,
ßuehföhruns : (eint, dopp . , amerikan.),
kanfm . Rechnen , Korrespondent ,

Wechsel - und Sehecklrunde ,
.Sprachen etc . 10724

Prirat - KsodelslehraQStait o . TMlerhandelssehof «

„ Merkur
"

Karlsruhe , Karlstraße 13
nächst dem Moninger . — THeph. 2018 .

AssBindfaden-
I Ersatz , extrastark , ergiebig und preiswert 3808a =
| Probepakete von 1—3 kg gern zu Diensten .

| Gebr. Borg» , GrÄ , Hammer , j
% Vertreter noch für einige Plätze gesucht , g
^^ ' '"iiiimumtminimiHimwiiinminiiiimiiimimunmnimninHiiiiiiiiHiritHtimiiimHH'^

I roil flachem Fuß und _stoßverb : ndung . Leitunqsunterbrechung §
[^

" » geschlossen . Laichte Herstellung !
ize nzen für grössere B&r'rk? |

im Deu/schen freiet) tu Vergeben

Witte I )rai 'nrdhren 6 :ra.b . H ,
% Sfefü *

nEh ' sabefhs { rässe57 . V

Sauggasmotor
^ &i8 30 HP , Konstruktion Benz , Mannheim , wenig^ « raucht , sofort abzugeben . Anfragen erbeten
. .. Bruchwler Gesellschaft
mr Holzhandel und Holzbearbeitung

^ °a m . b . H.. Bruchsal i. 8 .

Schönschrift
rL5' - Thormeyer ges. gesch.
Sj ' la überraschend . B26793n°r . maß . Ausk . gratis.
Aaswärts brieSiich .

im Felde u . Heimat ,
f .- ituck , Priv.-Lehrer," sruhe, Lessingstr. 78.Kerl,

ittii
18er Ernte , unge »

80% .*au ft pro Pfund rür
« ffl. jedes Quantum
0 . Stoelcker ,

Ettenheim .

^evor Sie Kaufen,
dn^ ? ch^ u , verlangen Sie
V, ^ p - zial . Offert .- Blatt

u . VerKsuls/enlrsIe
a . M . , Hansahaus .

umfaM reich .
<Sr, . &e Auswahl i . HauS -
ieh . J1 en u . Geschäften

-Sit und an vielen
< ^ Sen 4009a

Ernstgemeinte
Heirat

Sucke für meinen Nef¬
fen , 32 Jahre alt . kath . .
liebensw . Charakter , an -
genehmes Aeuhere . mit
Vermögen , spät . Selbst -
ständig , in sicherer Zivil -
stellung lSpezialist ) . ne-
benbei großer Natur -
freund , eine Lebensge -
sährtin . Dame lWitwe ,
ohne Änhana nicht aus -
geschlossen», mit gleicher
Eigenschaft . 25 bis 30
Jahre . Vermögen , wollen
ihre Adresse . Bild er -
wünscht , und genauere
Angaben unt . Nr . 2328915
an die Geschäftsstelle dec
„ Bad . Presse " richt . Nur
ernstgem . Anträge . Ver¬
schwiegenheit Ehrensacke .
werden erbeten .
Kaufmann , mitte der

30er Jahre , mit Vermag . ,
sucht mit Fräul . od . jung .
Witwe behufs späterer

Heirat
bekannt au werden .
Angebote u . Nr . S828909

a » die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " ' erbeten .

ZeitullgSÄligeriWell
^ 'bige , ehrliche , gesucht .

löeichastsjWeder „Vad . Prche".

Ärlillgrig-Bmiil St. Barbara
Karlsruhe .

SamS -
taa .de »
7 . Tept .
abend «

S /̂zNhr ,

Moilsts -Hersmgilmg
im VereinSlokal „zur
KronenhaNe ".

Ehemalige Artilleristen
stet? willkommen .

Der Vorstand .

TamStag . den 7. Septbr .
d. I . . abends >/,« Uür :
im VerewSlokal . Prinz
Karl " 10730

Mitglieder -
Versammlung

mit Vorlage deS Rechen-
schaftSberrchteS.

Um zahlreiche« Erschein
nen bittet

Der Vorstand .

Unterricht
in

öchSMM » .
Deutsch , Latein ,R u n d s ch r .
Buchführung .
eins .,dopp . u . amerik .
erteilt langjährig .,
prakt . Buchhalter .

Näh . Adlerstr - fte Z .
3. Stock .

Gr . Büro sucht für Abt .
BuchhaltungHilfskraft
mit guter Handschrift ,
möglichst « .einiger Kennt -
nis von Büchern . Anerd .
unt . Nr . 107L6 an die Ge -
schäftsst . der . Bad . Presse ."

Selbständige
Elektromonteurs

für sofort gesucht . 10473
« » » » «I &OehmieIien

Walditrake 26.

Sdinciüer nnü
SOeideriiiiieii

für Jnstandsetzungsarbeit
sofort gesucht.

A < Tschann
Leopoldstr . 3ö . S28954

WllM-Gtsilch
Ein selbständiger Wag -

ner sofort gesucht , evtl .
nur einige Stunden .
Ehr . Baier . Wagenbauer .
23Karlsruhe ,

Werderstratze 7» .

Zuverlässiger

für 3 Tonnen - Lastwagen
auf baldigst gesucht .

Bewerbungen unter An -
gäbe des Alter ? , Lohnan -
spruch? und seitheriger
Tätigkeit an 4163a

Pitzmann & Pfeiffer .
Pforzheim . m

Eisengießerei und Ma¬
schinenfabrik .

Wir suchen zum 10-
fortigen Eintritt.
2 WecheugSreher,
2 WttiPMcher ,
2 Seuolocr « Kitt«

ileDer ,
li - lvmiiWliiheAo

beiler,
25- 30 meibl. Ar-

beiler - i2omi

Badener
Meiollioareolabrid

MM l Co.,
Baden - Bade«.

IfrtWs 'SSsS ;
Verlag . Leisnsq-Traflnitz . Nr .l

Ein BNerMIse
auch Kriegs invalide , für
sofort gesnlltt . Lohn nach
Uebereinkunst . 4l4la3 .3

Liedwit ; Husüolf ,
Bäckerei u . Weinhandlung ,Wiesen tal i Amt Brucksau .

Küfer , k
tüchtiger , für Keller und
Holzarbeit gesucht . 3. 1

Franz Uscher & Sie.
,„ 0, Karlsruhe i . B .

flnrailirt
Milte

sowie 4120a .6.3

Packer ,
Biirodiener sWalmiliewaltn
sofort gesucht .

Maschinenfabrik
Carl Wezel ,

Pforzheim .

Mim MO!
Zuverlässiger , in Obst -,

Gemüse - und Rebenbau
erfahr . , ält . Gärtner findet
Stellung in Landhaus am
Bodens « . Gute Wohnung
für verh . Leute , für un -
verh .Gärtner lauch Kriegs -
inval . ) Wohnung u . Kost.
Angeb . m . Nachw . Person !,
u . facht . Zuverlässigkeit ,
Gehaltsansprüchen unter
M.E . 3437 an Rudolf Mosse.
München . 4194a

Ls. LMM
gesetzt. Alters für schönen
Vertrauensposten v . einer
Fabrikfirma gesucht .

Gest . Angeb u . Nr . 4202«
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erb .

Stelle frei für junge
Dame , die den BerufMMlt
ergreifen will . 10570 .35

Anfrag . Internationale
Apotheke , tiarlsruhe .

BüGllltttsill)
zum 1. Oktober gesucht .

Angebote mit Gehalts -
ansprüchen erbittet

Feiiensabrik E . Kühn,
4204a G . m . b . H . ,

Ettlingen lBaden ) .

Fräulein,
das Kenntnisse der ameri »
kanischen Buchführung , im
Rechnungswesen und in
der Korrespondenz hat , für
das Büro eine » Hotels im
Schwarzwald zuni baldig .
Eintritt gesucht .

A . Gut . Hotel Bären ,
Titisee . 41iita .L.2

TüchtigesBLrosräulein
welcl>«s perfekt Maschinen -
schreiben kann . sof . gesucht .
Zimmermann ,

Lachuerstr . 24 .
Such « für sofort eineKöchin

mit guten Zeugnissen , ein

Zimmermädchen.
das auch servieren kann ,und ein 4188a

Hausmädchen .
ebendaselbst einen

Äochlehrling.
Hansa - Hotel

Pforzheim .
Gesucht wird per sofort

oder auf 15. Sept . eine
zuverlässige , tüchtige . , »>a

Köchin.
Richard Ganther . Gastb.
a . Bären . Toninleschinae » .

Tüchtiges

3intnteruittDcfieii ,
das im Nähen u . Bügeln
bewandert ist , wird aus
sofort oder Ib . September
gesucht . 10526*

Georg Gehler ,
Hofkonditorei ,

Herrenstraße Nr . 18 .
Gesucht einfachesSinberitäuletn

zu drei nesuiden Kindern
von 7, 9 und 10 Jahren .
Angebote an Fran A « na
Buri . Hotel Solbad
. Schuhen ". Tonauesch «
tnttu sSchwarztch. O&itr

Stark - und Schwachstrom -

Monteure»
sowie Monteure für Rohrverlegung
n . elektromedizinische Anlagen gesucht

Siemens & IfiaSsfc ® , A . - G . ,
Technisches Büro Frankfurt a . M . .

Gutleutftraße 40 , I . 4i93«3.i

gesucht zwecks Übernahme der Allein - Pertret . für
BLarlsrulie

unserer bereits in za . 50 Städten Deutschlands
mit best. Erfolg eingeführte Methode

filanierfiJiel oQne listen
von Musikdirektor B . A . Fay , Frankf >»rt a . M .
Repräsentable Wohnung in gut . Lage , sowie etw .

Kenntnis im Klavierspiel erforderl . 41S2a
Prima Existenz . — Erstklassige Rekerenzen .

Interessenten wollen sich an
|k Direktion f*. A . Fay ,

Frankfurt a . M .» Schillerstr . 31 wenden .

Bon einem angesehenen, erstklassigen
Spezialgeschäft der Nahrungsmittel -
brauche werden för Karlsruhe u . Umgegend

tüchtige

Verkäuferinnen
in Stellung gesucht. Nur schriftliche Ange
böte gut empfohlener Aewerberinnen mit
Zeugnissen und Lebenslaus an

Pauli SüarÜn , Wiesbaden ,
Körnerstratze 6

erbet?« . 4200a= Gesuch ! sofort
ein nettes , ordentliches Fräulein als

Platzanweiserin.
Luxeum Lichtspiele ,

Kaiserstraste166.
Vorzustellen nach 3 Uhr. 10738

Tüchtige

Aushilsskellnerinnen
und Spülfrauen

für jeden Sonn « n . Feiertag gesucht .
Sonntags geöffnet von 10—12 Uhr . 8175*

Hiffsdienstmeldeftelle Karlsruhe
(Städt . Arbeitsamt Karlsruhe )

Zum möglichst baldigen
Antritt wird eine gebildete
und zuverlässige , evang .

II . Klasse mit guten Emp -
sehlungen für einen 7jähr .
Knaben gesucht . Familien -
anschluß . Bewerbungen
mit Angabe der Gehalts -
anspräche unt . VIt . S828267
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 3 .3

zum 1 . Okt . geb . , j ., ev .
Kindergärtnerin l. Kl. od .
jg . Mädchen aus guter
Familie (Lyeeumbildung )
zu meinem öjähr . Jungen
u . zu meiner Unterstütz «,
im Haushalt . Nähkennt -
nisse erwünscht lFamilien -
anschlutz ). 4184a

Fran Major Schmidt ,
Coburg , Ernstplatz.

Seroier-Fräulem .
od . junge Fra « . v . abends
S Uhr ah , sofort gesucht .

Ii & Ii 1% B28878
Wirtschaft z . Klapphor » ,

Amalienstraste 14a .
Gesucht für sofortm

S328931 Rutschmann ,
Tchüvenftrasie 58 , I.

Suche per sofort für
meinen Haushalt , sau -
bereS , ehrlichesMädchen
das schon gedient hat ^ u.
etwas kochen kann . Mäd -
chen zur Beihilfe vor -
banden . — Angebote mit
Zeugnissen unt . Nr . 4153
an die „ Bad . Presse " .

wenn auch ungedient , zuin
sofortig . Eintritt gesucht .

Sctalossinger , <5rb -
vrinzenftr . S« . II. B2B028

FieiNiges , braves 10« ,

Mädchen
für Küche u . Saus gesucht .

Kemvf . DouglaSstr . 1k».

MÄlSeiigesiich.
Tüchtiges Mädchen für

sofort od. 15. Sept . gesucht.
Näheres durch B28944^ « Würfel .' ' Ä IL

Gesucht auf Oktober zu
älterem Ehepaar nach
Bruchsal tüchtiges

AIIeimUche«
mit gut . Zeugn . Gute ?
Haus , Hilfe vorh . Angeb .
mit Zeugn ., Bild u . Lohn -
anspr . an die Wach - und
Schliestgesellschaft Bruch -
sal erbeten . 4185a

Allelumädchen
f. Küche u . Hausarbeit
bald . Eintritt i . kl . Familie
aesucht . Frau Herz .
B28970 Echinnerstr . 1 .

umuMm
mit Büro, Stallung nnd großem Hof , zu ver-
mieten. Näheres : Kaiser * Allee Nr . 5 .

« chen-Wuch !
Ein zuverlässiges , wil -

liges Mädchen .welches auch
Lust hat sich mit im Laden
zu betätigen , gesucht per
15 . Sept . oder 1 . Oktober .
Schmitt. Delikatesse ».

B28950 Kaiser « ». 29 .

Fleiß . Mrficn
für sofort gesucht . Georg
Mappcs . Karlfriedrich -
straße 20. 10573

Für zwei Personen wird
auf 1 . Oktober od. früher
ein reinliches , fleißigesMädchen
gesucht . Dasselbe kann
das Kochen erlernen .
10567 Krouensir . 51 , II .

Jüngeres , fleißigesMädchen
in guten Haushalt zu zwei
Personen auf 1 . Okt . ges .
B »8»58 Siibschstr . S . part .

daS selbständig kochen kann
u . mithilft im Haushalt ,
auf sofort od. 15. Septbr .

Fran Böllsterling ,
'Grenadierkaserne

Kantine IIIIIOS.
3 tiichti «« 5828615

Küchenmädchen.
tücht . « och oder Köchin ,
u . 1 Kochlehrlina sofort
gesucht . Angebote erbet .

Ratskeller ,
Ludwiasburg <Wttbg . ).

2 Mädchen .

1 Putzfrau
sofort gesucht . 10581
Reservelazarett Adt . S,

BiSmarckftrahe 1V .

Gesucht
f . sofort eine tüchtigeAus -
Hilfe , daselbst eine Spill »
frau f. Sonntags B»»«
Rutschmann ,

Schlivenftr . 58 , I.

Tiichl. «tiieuie
sofort gesucht . W628 .25

R . Günther
SrieaitraS « 3a .

Gesiichi tüchtige
Siöherimell
auf Militärarbeit geübt ,
für sofort . W8814
XWißwässer

K^rlftraüe üla .
Tochter achtbarer Eltern

als 10596Lehrmädchen
ju sofortigem Eintritt g«»
ucht von

F. Wilhelm Doering ,
Spielwaren ,

Zäbringerstr . 114 .
Auf 1 . Oktober wird ein

in die Lehre ges. Näb . bei
L . Lautenschläger , Hoflief . ,
« aiserstr . 77 . B28690

KkWn
finden Beschäftiaung bei

L. Geitzendörser.
10731 G . m . b . H . ,

Lesstngstrahe 7« .

MW . Wonal6skW ^
gesucht . B28772 .2.2

Schneider , Kaiserstr . 86.

Zwei geräumige B» «Werkstätten
oder Lagerräume sofort
zu vermieten . ?Zu erfrag .Büro Wilkelmstr . 4.
Geräumiae . neuzeitliche
5 ZMMWLWittlg

mit Manf .. einaer . Bad ,
Zentralhelsa , usw . . Dur «
lacherallee kg. 3 Treppe
auf 1 . Oktober zu ver -
mieten .
Zu erfrag . Wilhelmftr .

Nr . 57 . Tel 185. B28933

WOeAN !
Wirkliches Heim mit

sorgfältiger Bervflegung
nnvetSwüleroderEchü -
lerin . die hiesige höhere
Lehranstalt besuchen sol-
len , bei geb. Dame , deren
Mann im Felde , in gutem ,
seinem Hause d . Weststadt .
Angebote unter Nr . 10407
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erb .
Atademi « str. 4 « . pt . , ist

ein gut möbl . Wohn - n.
Schlafzimmer auf I . Okt.
zu vermieten . B28531

Markgrafenstr . 26, 2 . St ..
ist ein einfach möblier ,
tes Zimmer mit Pens ,
zu vermieten . B28S21

Für sofort sucht kinderl.
Ehepaar eine ruh . 2 bis
3 Zimmerwabnuna . Ost-
stadt bevorzugt .

Gefl . Angebote unt . Nr .
B28637 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse '
erbeten .

Kagerverwalter
mit allen Wassergütern
vertraut , vor ^ugsw . Ge -
treide u . Kohlen , sowie
mit allen Büroarbeiten ,
sucht auf 1 . oder 15. Okt .
Stellung .

Gefl . Angebote unt . Nr .
4172 a cm die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse "
erbeten .

Junger Mann
26 Jahre , alt , leicht
kriegsbefchäd . . sucht eine
passende Stelluna als
Lagerist oder Aufseher ,
wontögl . auf dem Lande .

Angebote u . Nr . B28908
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Für gebildeten , 26jährig .Koch
aus gut . Familie , musikal . ,
mit langiähriger Tätigkeit
in besten Hotels u . Nestau -
rauts der Schweiz .Deutsch -
lands , Englands , Frank -
reichL und Spanien ? wird
Leb « n<»ftelluna ev . Heirat
in Hotel oder Restaurant
gesucht . Anfragen werden
beantwortet unt . Hinkt »,
Nänikon bei Zürich .

Durchaus selbständiger
Schreiner ^

verh .. welcher Jahre lang
in selbst.Stell .alsBetriebs -
schreiner , wünscht sich zu
verändern in ähnl . Stell -
ung . Angebote an
A . Ilirtb , Waldhornftr .
21 , V . erbeten . 8328718

NMimschmberin .
die längere Zeit bei , einer
Stadtgemeinde (Bürger -
meisteramt ) tätig war ,
sucht sich umständehalber
zu verändern . Angebote
unter Nr . B28844 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten . 2.2

Ginf. Frknl.
sucht Steile als Stufe
in klein . Haushalt . Ein -
tritt bis i , Oktober .
Angebote u . Nr . ©28936

an die Geschäftsstelle der
. .Bad . Presse " erbeten .

sucht auf 15 . Sept . oder
später in besseren Re -
staurant Stellung .

Augeb . an Marta Köh-
ler , RatskÄer Wildbad .

Gut MI . Zimmer
vermieten . Körnerstr .

, SL3 . @t

Gute 4 bis 5 Zimmer -
wohuu « « . auch in Du «-
lall» oder Ettlingen , auf
sofort oder spater xu
mieten gesucht. Event !,
auch kleines Landhaus
mit Garten in der Nähe
Karlsruhe .

Angebote u. Nr . B28S3V
an die . Bad . Presse ' erb .
ee ®e # eeoe » eeee » e

JungeS Ehepaar , mit
8jähr . Kinde sucht schöne
2 Zimmcrwvhnnns ans
1 . Okt . oder früher . Sud »
stadt bevorzugt .

Angebote n . Nr . B2882 &
an die . Bad . Presse "' erb .

Fräulein sncht möbliert »
Wohnung , bestehend cr»S
2 Zimmer mit Küche .

Angebote u . Nr . B28W4
an die Geschäftsstelle d«
„Bad . Presse " erbeten .̂

IbisZinvA. MMr.
im Zentrum der Stadt
zu mieten gesucht . Gefl.
Angebote « . Nr . B28958
an die »Bad . Presse ' erb.
Herr ( HUitiät ) sucht

lustiges, geräum . möbl.
Zimmer in der Südwest»
stadt zum 16. Scvtenrbec .

Angebote nnt PreS
leinschl. Licht ) u. BW342
au die .Bad . Preflc' erb.

Herr lMilitiir) sucht
hübsch möbl. Zimmer aru
separat . Eingang, sofort,
evtl . später . Zentrum der
Stadt bevorzugt.

Angebote u. Nr. B289W
an die Geschäftsstelle d«
..Bad . Presse ' erbeten.
Fräuleiu fucht ei« «ket»

tes Zimmer bei ruh. Leo»
ten auf 15. Sept. oder 1.
Oktober.

Angebote n . Nt. S28917
nn ..Bad . Presse er».
Ein Ehepaar sucht ein-

fach möbl. Zimmer mit
Kochofen u . GaSbelench -
tllN«.

Anaebote u . Rr .
an die Geschäftsstelle bec
Nad. Presse" erbeten.
FräuL sucht gpt

' möbl.
Zimmer mit Licht und
Heizung . Nähe Hanvt -
bahnhos.

Angebote u. Nr . BWS1G
an die ..Bad . Presse ' erb .
Servierfräulein s» rtrt_ a.

sofort od . sväier aemütl.
möbliertes Zimmer Näh«
Hauptpost od . Mac^tftlat.

Angebote u. Ndr. B2ESJ41
an die „Bad . Presse " erb .

Seminarist sncht
möbl. ZiMM

womöglich mit Kost und
Klavier . Angekot « mtt
Preis an Schaum,
L«ut «rsbausen ajd.Berg-
ftra »« . «28781
Mövl . Zimmer
von sung . Dame auf ffi.
Sevt . 1S18 gesucht.

Angebote unt . Nr . 10897
an die Geschäftsstelle dec
..Bad . Presse " erbeten .
Schön möbl . Zimmer

auf sofort oder IS . Sevt .
gesucht. Wilhelmftr . 15,
i . Stock. «2838t

I
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Todes - Anzeige .
Nach Gottes unerforschlichem Rat-

schluss fiel am 31 . August mein innigst-
geKebtar Gatte, imser Id . Sohn , Schwieger¬
sohn, Bruder , Schwager und Neffe

Telegraphist Emil
von einer Granate getroffen, nach {jähriger
ununterbrochenertreuester Pflichterfüllung ,
den Heldentod fürs Vaterland .

Karlsruhe , den 6. September 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen ;

Anna Frlfz , geb. Kurz .
Familie Bernhard Fritz

(Herrenwies ).
Anna Karat , Witwe, geb . Seeholzer .
Josef Kurz , z . Zt. im Lazarett.

Der Trauergottesdienst findet Mittwoch
den 11. September , in der Liebfrauenkirche ,
morgens 7 Uhr statt. B28934

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

di« schmerzliche Mitteilung , daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , meinen
lieben Gatten , unsern lieben, unvergeßlichen
Vater . Großvater , Schwiegervater , Schwager
und Onkel

Herr

Grossb . Oberrechnungsrat
u . Revisionsvorstand a. D .

Inhaber des Zähringer Löwenordens
mit Eichenlaub

im 81 . Lebensjahr, versahen mit den heil.
Sterbesakramenten , heute nachmjtt. l /»4 Uhr ,
von seinem Leiden zu erlösen und in ein
besseres Jenseits sanft entschlafen ist.

In tiefer Trauer:
Frau Amalie Hügel , geb . VIA. Witwe.
Elise Hügel .
Hermann Httgel , Ldstrm.
Emma Hügel .
Frau Oscar Hügel , geb . TrSglen , Ww .

und 3 Enkelkinder .

Karlsruhe , Hamburg , Säo Paulo , Porte
Allegre (Brasilien ), 5. September 1918.

Die Beerdigung findet Samstag , nach¬
mittag ' /,4 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt.

Beileidsbesuche werden herzlich dankend
abgelehnt .

Trauerhaus: Karl -Wilhelmstraße 30.
Das Seelenamt findet Montag, 9 . Septbr .,

>/410 Uhr statt. B28948

Todes - Änzeige .
Freunden und Bekannten hiermit zur

Nachricht , daß meine liebe , gute Frau,
unsere liebe Tochter , Schwester, Schwieger¬
tochter , SehT-Sgerin und Tante

Frau

Franzisha LiHeiiner
geb. Vogel

am Donnerstag früh ' (,11 Uhr nach kurzer ,
schwerer Krankheit aus dem Leben ge¬
schieden ist B28966

In tiefem Schmerz :
Familie H . Lnabershelmer ,
Familie Vogel .
Karlsruhe , 6. September 1018 .
Beerdigung findet Samstag nachmittag

4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Die Beerdigung von
Frau Auguste Müller , geb . Feiler,
fand nicht heute Freitag statt , sondern
wurde verschoben auf Samstag nach¬
mittag 7.2 Uhr . DI« Trauernden .

Die Beisetzung meines auf dem Felde der Ehre
gefallenen gellebten Mannes ,

des MajorsOtto Schactitrupp
findet nach erfolgter Ueberföhrnng morgen Samstag ,
3 Uhr nachmittags , anf dem Friedhof in Karlsruhe statt .

Frau Margarete Schachtrupp
geb . Schröder .

Karlsrabe , den 6 . September 1918. 10733

Zurückgekehrt
Zahnarzt HttNS Klllbe

Kaiferftr . 167 . Tel . 3894 .
1056 $

Ein gut erhaltener , 60"
Lanzscher

Dreschwagen
und eine Presse billig zu
verkaufen . Zu erfragen
unter Nr . 41LSa in der
Geschäftsst. d . Bad . Presse.

Es ist uns eine schmerzliche Pflicht, bekannt zu
geben , daß der Vorsitzende unseres Aufsichtsrats

Herr Dr . C . Blum
Geheimer Hofrat

uns am >J . September durch den Tod entrissen worden ist .
Wir betrauern in ihm ein hochgeschätztes , lang¬

jähriges Mitglied des Aufsichtsrats unserer Aktien «
Gesellschaft , deren Gedeihen er bis an sein Lebensende
ein hervorragendes Interesse und seine reichen Geistes¬
gaben gewidmet hat .

Seinen sachverständigen und vorausschauenden
Rat werden wir noch oft vermissen . 10734

Aufsichtsrat und Vorstand
der

FärM ali WastaUlt » Ei Printi U
Karlsruhe , den 5 . September 1918

2 gedr Betten
mit Rost und Matratze zu
verkaufen. Näh. Leopold -
ftraße 37 , 2. Stock , vor¬
mittags . <828863

in verkaufen:
Bettstelle m . Rost, Wasch-

kom ., Nachttische , Wasch-
tische, Büchergest., Kopier-
presse , GaSherd , Span .
Wand und verschiedener'zausrat . 5828923

iarkqrafenstr . 41 , fe . II.
Kinderbett , poliert Nufz-

bäum , 1 Kindertsaaen zu
verkaufen. B286V8

Äerwigstr . 56, II. I .
Ein sehr schöner , fast

neuer , großer , 2 türiger
Kleiderschrank

B28S22
äh. Akadeini ?s5r. 7. p-irt .zu verkaufen.

N
Herren - MdÄWkvRmd
mit Gummi , beschlaanfr..
»u verkaufen . B27S15g
Schützenftrast « S?. . Hof.

Heitere MmMs
zu verkaufen. B28SSS
\L6 . Martin, Mtticifliir . 8 , V.

Zu verkaufen B28937g
l PhatogrsphenilDsrat

Plattenpröße 13X18.
Kaiseralle« -tii.

SisWlMjlchttMg
deö Grofti ». Forstamts
Huchenfeld in Pfor »»
Jeim . «m LamSta «. den

». Te» , « mb. 1»I« . vor -
Wittag « V Mr . i« Hotel
« antt *r in Pfor,beim .
au« ®omäncmpolÄoiiir \ f»
len I n. III : 887 Tannen -
Stämme und Abschnitte
mit i. g. 8bl Fm . Aus-
züg « erteilt das Forstamt .
Die Forstwarte Schucker
in Buchenbronn, von Au
in Huchenfeld und Baier
in Schell bron« te*uen bot
Holt Mb ***>•

Wr HauShaltwarenae -
schafteu. sonstige Beschütte
der größte Artikel , 2000
Stück Kartoffeldrücker
lStampser ) au » stark ver»
zinktem Draht mit Holz-
grA . Stück 68 <J .

Musterdutzend per Nach¬
nahme. 4196a

Äroßhandelsvertried
K . Liebermann ,

Berlin N . 24 , Linienstr . 153.

Chaiselongue ,
neue, zu verkaufen . B***

WkMktzeNstt . Ju,

Todes -Anzeige .
Heute entschlief sanft und gottergeben , nach

langem , mit grosser Geduld ertragenem Leiden , im
62 . Lebensjahre unsere geliebte , treubesorgte Gross¬
mutter, unsere liebe Schwiegermutter , Tante, Kusine
und Schwägerin

Frau Otto HeckWwe.
Anna Maria , geb . Weickgenannt .

In tiefem Schmerze :
Anneliese Mangler
Liselotte Mangler
Dr . Q . Mangler und Frau .

Bruchsal, Karlsruhe, den 5 . September 1918.
Sofienstrasse 107. 10727

Die Beerdigung findet Sonntag , den 8 . Septbr.,
nachmittags 4 Uhr, in Bruchsal statt

Zu verkaufen
eiMeNen -Ay « !
für 20 —25 Flammen , von
Staiger , bei 4190«

Fr . Walz . Mühle,
DurmersbeilN

Die Lizen » betr .

Klkmbeiitel
lBrikett ) aus brennbaren
Abfallstoffenist zwecks ein-
facher Selbstherstellung
(ohne maschinelle Einrich¬
tung ) oder zwecks Unter -
lizenzverkauf billig abzu-
geben. . 4195«

Angebote unt . M. V. 9451
an Rudolf Mösle , München.

Kaufe
jeÄe Menge
Himbeerblätter.
Bromdeerblötter.
Haselnutzblätter,
Kirschblätter.

auch gelbe , abgefallene,
Wallnuhblätter .

auch gelbe , abgefallene.
Preislist « grati «. w *

Tb lern , 4.3
Schwandorf 17 (Bah .)

verleiht gegen
monafl . HOck -
lahtuDgsofort

3862a H . Blume, Hamborg 5 .
Geld
Damenuhr

Mittwoch abend 8 Uhr
Kaiserstr . — Durlachertor
verlor « ». Gegen hohe
Belohnung abzugeben

Verkaufsstelle
Pfannkuch & Co .«
Ge»r »-Kriedrichftn »5«.

A « r« . ZiMlWr ,
Asderl. S :
den angekauft in 4794

Weintraubs
Au- und Verkaufsgeschäft,

Kronenstratze 52 .
Kleinere

Henmühie
zu pachten gesucht.

Angebote unter B289L2
an die . Badische Presse".

Z » pchti » gesucht
geg. Rintheim oder HagS-

* Ä
Angeb . an Ed . Martin ,
Gerwigstraste 8 . 5. Stock .

Hofgut !
von 30 bi« 50 Morgen ju
ta >»f«n gesucht. Angebote
unter Nr . B2L951 an die
»Bad . Presse' erbeten.

Neuzeitl . einger . , schön
und ruhig gelegene»

Wohnhaus ,
m . Garte » , i. d . Umgeh ,
v. Karltruhe od . in Dur -
lach oder Ettlingen , zu
kaufen gesucht. Angeb.
unter Rr . B28872 an die
. Badische Presse".

Ein Küchenherd mit
Emailsckiff billig zu verk .

Adlerstraste 36 , Hinter
haus II. » 28920

jj £F~ Handwagen .
leichter Stobkarren oder
Leiterwagen , ungef. 5 Ztr .
Tragkraft , zu kaufen ge-
sucht. Angeb . mit Preis -
angabe unter B28947 an
die . Bad . Presse" . 2 .1

Zu kaufen gesucht :
geMfe Stallte»

mi Wer
zum Aufbewahren von
künstlichem Dünger , von

Fr . Wal ». Muhle,
4191« Durmersheim .

Einen noch gut erhalt .
WiMe » ' SÄ

*

Näheres unter ©28945
an dte . Badische Presse"

JUWWW

Wegen Wegzug
ist rentable » Herrschast »»
haus mit 4 Ziuunerwoh-
nungen zu verkaufen.

Angeb. unt . fix. BLL078
au die »Bad . Presse"

. 2L
5 Zimmer -Wohnhaus ,

best« Weftstadtlage , ganz
moderne Etaae -Wohn «
nngen, zu Mk. 70 «0« .—
zu »«rkau 'en. Artete
Mk. 410V.—. B2884S

Og . Heberle ,
Ltegensch .-Biiro ,~ 32. T«t. 239 ».

kleine 4187a

Miichzenlrisiige
System . Baltic " zum
Preis von 125 Mk . zu
verkaufen. Anfragen an

Paul Kohler ,
Bergbnufen . A . Durlach .
4 räd. Handwägelchen

für Gartenzwecke zu ver-
kaufen. B28972
Sibiilienstraße 10 , 2 . St .

Doppelflinle
•0U verkaufen . Kaliber 16.

Näheres bei Plön ,
Werderstr . 10. S328946

Zu verkvüfen :
Offizierskoffer u .

-Degen.
Näher. Karl -Wilbelm «

str . 1« . 3. St . 10703
Chaiselongue - Decke .

braun , Plüsch, a. n . , bill .
zu verk. Zu erfrag , unt .
BL8953 i. d . Bad . Presse.

Vogelkästge für Hecke ,
Flug - u . Einzelbauer , fer-
ner ein kleiner GaSherd
wegen Umzug zu verkauf .
Anzusehen mittags 1—2,
abends 6—7 bei Fluch « ,
Rniwlfltr . 12, IV. <828960

Oehmdgras
abzugeben. B28793g
3 .2 Avvenmütile .

2 Hunde
zu verkaufe « : 1 Jagd -
Hund , 1 '/, Jahr alt , sehr
gut , u . 1 Hofhund, braun ,
sehr gut , eignet sich auch
alS Jagdhund . 4186a

Jota , Fr . JWayer ,
Verwalter ,

Mtuaolsbeim i. SB .

8 gute LeMner
mit Hahu zu verkaufen .
Bruchsal . Schonborn>
straße 8 . 4I71a .2.2

IMeMaüeMn .
5 Hühner mit Hahn zu
v«rkaus «u. B28971

« ö« , Goethe «». 41. H .

Fleischlose Wsche .
Die Woche vom ». bis 15. September 1918 i?

fleischlos . Wir verweisen auf die Bekanntmacht ! ^ ?
Großh . Ministerium des Innern vom 12. August 1918.

Karlsruhe , den 6. September 1918 . 10740

RahrulWiMlalllt öec Ctadt Zarlsmlje.

Grohh . Gymnasium .

Die Anmeldungen neuer Schüler werde«
DonAcrstag den 12 . September , vor «
mittags von 8 bi» 12 Uhr, im Direktions-
zimmer entgegengenommen . Dabei ist außer dem
letzten Schulzeugnis ein Geburts - und Impf«
schein (für die über 18 Jahre alten Schälet
Wiederimpfschein ) vorzulegen. io6S*

Großherzogl . Direktion .

AiiiWe hasöelssihvlt.
Ablettung : Fachkurse .

Am 12 . September beginnen nachstehende Tage?»
und Abendfachkurse : r . p^

1. Fremdsprachen : Franzosich und Engltsch.
« . Kaufmännisches Rechne «. - k3. Vnchhaltnng : Abteilungen für Anfanger unr̂

4 . Briefwechsel , Handelskund«, Wechsel» uud
Scheckl «hre.

K. Schreiben , Rechtschreibeu . deutsche und ur
teinische Schrift , Rundschrift . ^6 . Stenographie : Systeme Gabelsberger ua»

Stolze - Schreh. Abteilungen für Anfänger ,
geschrittene und Redeschrift.

7. Maschinenschreiben . . _Knrsdaner : 12? September b,S 14. Dezember.
Webühr : für einen Kurs mit 4 Wochenstundenfr«»

für die Zeit vom 12. September bis 14 . Dezember
10 j / bei der Anmeldung oder am 1 . Unterrichtstage
zu entrichten . Rückvergütungen werden nicht gewahrt-

Auf Wunsck werden am Schlüsse der Kurs« übe»
Besuch und Leistungen Zengniffe erteilt .

Anmeldungen werden täglich in den übliche«
GeschäftSstunden, außerdem am Donnerstag , den v"
Freitag , den 6 . und Montag , den 9 . Septbr .. aberiv »
zwischen 6 und 8 Uhr, in der Kanzlei , Zirkel
entgegengenommen . 10488 .3̂

KlinWilktteWle
des Badifchen ^ rauenvereins , Abt . I

Die Surfe zur Ausbildung von Kunststickerei ' ;
Lehrerinnen und Leiterinnen von Kunststickerei »» »^
liers , sowie der dr «imon »tlich« KurS zur Erlernm »
von fe,nen Stickereitechniken beginnt 10. Septemb «^ .

Anmeldungen sind zu richten an die 10574.2-*

Knnststickere ^chule, Ha« S-Tho « astr. 2.
Der Vorstand . ^

Bin seit heute unter 10871

Nr . 3172
an da» Fernsprechuey angeschloss«».

I . L . flositttr Nachfolger
SpenilgkWft sämtlicher Sürobedarfsertidel

für fefltttl/ita , ätgitrolureu o. da«fmS «> . Mos
Karlsruhe 1. B .

Karlstraße 70 . 2 . Stock rechts.

Galvanisierte Blechabsälle,
50/400 mm groh. Nr . 22—23 , 4181a 3'1

Kaufen in großen Mengen
Autogenschweiherei Ries & Co*
Stuttgart , Lekchenftr. 73. Telephon 751 '̂

Fackqemäße Ansführnng von
Reparaluren S2T$

aller Schreibmaschinensysteme .
» iäi - WMiMiwimoffllf

Schreibmaschiiieii « echa»ill« Dsi
KurthSu3er*tr. I Areiburg i. v . Fonts,»-. 2537 .

OelfabriKKönigsbach
Verarbeitung von OelfrÄchten.
Montag bis einschl . Freitag für Molhn .

Samstag für Reps . 40a*

Gesetzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine find mitzubringen-
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